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V E R T R A G
Die Parteien

1.
der Verein 






e.V.,
(nachfolgend „Verein“)














mit der Anschrift 



vertreten durch seinen vertretungsberechtigten Vorstand 

und

2.
Firma 








(nachfolgend „Firma“)


mit der Anschrift 


schließen nachfolgenden Vertrag über


§ 1
Vertragsgegenstand

1.
Die Parteien treffen die Vereinbarung, dass die Firma auf den Trikots der

Mannschaft des Vereins Aufdrucke zu Werbezwecken anbringt. 

2.
Nähere Angaben zur Größe und Gestaltung des Aufdrucks (Firmenlogos) ergeben sich aus der dem Vertrag beigefügten Anlage 1.

§ 2
Vertragsdauer


Als Vertragslaufzeit wird der Zeitraum vom

bis

vereinbart.

§ 3
Vorbehalt

1.
Der Vertrag steht in seiner Gültigkeit unter dem Vorbehalt, dass der für den Verein zuständige Verband den Werbeaufdruck genehmigt.

2.
Sollte die Genehmigung des § 3 Nr.1 innerhalb der unter § 2 vereinbarten Vertragslaufzeit zurückgezogen werden, entfällt die Geschäftsgrundlage des Vertrages, weshalb dieser seine Gültigkeit verliert.

3.
Die Genehmigung aus Nr.1 hat der Verein der Firma unverzüglich vorzulegen. 

§ 4
Beiderseitige Pflichten

1.
Der Verein verpflichtet sich dazu, dass die


Mannschaft bei allen vom ihr bestrittenen Trainings-, Saison- und Pokalspielen, ausschließlich die Trikots mit den Werbeaufdrucken der Firma trägt.

2.
Die Firma leistet als Äquivalent zu Nr.1 einen Pauschalbetrag von € 
.


Die Zahlung wird fällig, wenn der Verein die unter § 3 stehende Genehmigung der Firma gegenüber nachgewiesen hat.


Für den Fall, dass § 3 Nr.2 eintritt und der Vertrag unwirksam wird, ist der Verein dazu verpflichtet, den vorstehenden Pauschalbetrag von €
 anteilig  zurückzuzahlen.

§ 5
Kündigung

Innerhalb der Vertragslaufzeit aus § 2 sehen die Parteien ein ordentliches Kündigungsrecht nicht vor. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt davon unberührt.

§ 6
Formvorschriften / Schlussbestimmungen

Änderungen und Ergänzungen des Vertrages können nur schriftlich erfolgen, mündliche Nebenabreden sind unwirksam.

Im Falle der Unwirksamkeit einzelner Vertragsbestimmungen bleibt die Rechtswirksamkeit des restlichen Vertrages unberührt. Anstatt der unwirksamen Vertragsregelung haben die Parteien eine Regelung zu vereinbaren, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Regelung in zulässiger Weise am nächsten kommt.

§ 7
Gerichtsstand


Als Gerichtsstand für Streitigkeiten aus dem bzw. über das Vertragsverhältnis vereinbaren die Parteien das am Sitz des Vereins zuständige örtliche Gericht.

§ 8
Unterschriften

Mit ihren Unterschriften erklären beide Parteien jeweils eine schriftliche, gegengezeichnete Ausfertigung dieses Vertrages erhalten zu haben.
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